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Aus einem Zukunftsroman.

Ein Petersburger Professor hat es glücklich herausgefunden, dass die
Menschen, je vollkommener sie werden, desto mehr Haare verlieren, der
Zustand der Kahlköpfigkeit also in Zukunft der idealste sein werde. Eine
Stelle aus einem Zukunftsroman dürfte also lauten :

Sie hiess Laura, ein Musterbild weiblicher Schönheit. Konnte man
doch auf ihrem elfenbeinglatten Köpfchen kein Häärchen entdecken,
beherbergte doch ihr rosiges Mündchen auch nicht die Spur eines
widerwärtigen Zahnes, keine Augenbraune und keine Wimper entstellt sie. Und
sie sollte den bässlichen Johannes lieben Ihn, dessen Kopf a,n dauerndem
Haarwuchs krankte, dessen Wangen weder hohl noch bleich, dessen Zähne
nicht einmal plombirt waren? Nie und nimmermehr! Ehe sie eine
solche Karrikatur aus früherem Jahrhundert geheirathet hätte, würde sie
ebenso gern einem Höhlenmenschen der Tertiärzeit ihre reizend verknöcherte
Hand gereicht haben.

81. SBiffen ©ie, bafj id) eine Sßoftmarre Ijabe mit bem ?ßoftftempel

sparabies" ?"

8.: Sieb, alte ©efdjtdjte, id) hab' eine mit bem Sßoftftempel : 3lnte=

bituoianifd)e gormationê^etiobe."

Same (311m ©elegenbettêbidjter) : SJtadjen ©ie mir alfo eine redjt

tjübfete ©rabfehrift auf ben netftotbenen ÏIÎop*, nergeffen ©ie aber nidjt, baê

gitat einjuftedjten : 3Baê unftetbtidj im ©efang fotl leben,

2Jîufî im Seben untergeben."

2ßarum banfte ber £etr nidjt, ben ©ie eben fo tjöftid) grüfjten ?"

3a, roiffen ©ie, ber ift mir nod) böfe, roeit er midj neulich ©djafêfopf
nannte."

»tieff<tften t>ev 9*<*<tftiott.
H. i. Fr. SBenn 3')re Sfcegie uug einen berartigeu Scfdjlufj gefafet bat,

fo wirb fte roobl roiffen, bafi fte fidjö'S erlauben barf uub ihr bafür gleidjroobl
ber nBtbigé SRcfpeît ju SEtjeil toirb. 3m Uebrigen beifjf« aud) ba : Stßie man
ftd) bettet, fo liegt mau. Salontyroler's ©eufjer bat aud) bem unfrigen
gerufen. SJhir ©cbulb uub SDcutlj. ÜRtt ber »Jett roitb aud) bort £eu bürr.
35. am &\ am ©. H. i. Berl. TOt SDanf erhalten. Liège. La Chronique
bat wottftänbig redit, roenn fte ber ßöltiifdwi redjt fräftig ben Kopf roafdjt.
Sie roirb mit ihrer SReid)8novmatbamenbefteibung«anflatt" bie Seigier eben»
fo roenig jroingen, als bie SDteijjner ein Obligatorium burdjjufefcen oevmögen,
roeldje« ba« iporjeKan aud) unter bem ©ett atigemein madjt. Spatz. Jjji
fdjon redjt. Z-G. i. Hug. SDajj ©ie ftdj in bie 34t ber S)=«=©d)reier
rechnen, bleibt für un« abfolut loertblo«. ©et §tmmet fügt Sitte« roeistidj.
G. i. C. ffiie eijurer haben ganj redjt, bafj fte ben eingeteilten Sifdjof 5 gr.
fitafett, roenn er nidjt 511t Sßrobe fommt. SDa foll bet ©tani«Iau« nur fdjimpfen;
e« ift feine ÇpfCidjt. B. B. i. B. 31t Orbiutng. Orion. 3fi ba« SRunb=
reif ebittet nod) nidjt fombinirt? Löseler. (Sine Seiter roare nädifie« SJÎal
erjer jit empfehlen. Jobs. SBielteicJjt (Sinige«, aber roenig Stuefidjt. Rigoletto.
3a ; gute ©adjeti in SDialeft ftnben immer gern Sefcr, abet e« bütften feine
Sanbaiürmer batunter fein. J. i. Z. ©0, fo, ba« ifi ein 2Bit3? Stöa« ©ie
nidjt fagen unb roenn ©ie bafür 14 Sage brummen müffen, roa« ifi e« bann?

G. i. G. 30; natürti ; c« §anbt)ebt ane (Sbiuubmcitje. F. i. J. (Jin
SPortrait roottten toit beute gav nidjt geben ; abet e« mitf; ein« fein, ba« roiffen
roit roobl ; perfee ein fdjledjte«. SDic »tannfdjaft ifi 1111« nidjt unbefanitt. 2lbieu.

Knabe. Sertie SBotapüf, bann Icrnft SD 11 bie SBatjtbeit: SDu liebft" bei&t
in biefer ©pradjc Ibfol". SDie Orthographie beutet an, ba| ba« ein neuer
Söffet ift.

Bekanntmachung betreffend die Jagd.
Bezüglich der diessj ährigen Jagd hat der Regierungsrath

verordnet :

1. Die allgemeine Jagd wird mit 1. Oktober eröffnet
und mit 30. November geschlossen.

2. Die Flugjagd wird für den Monat September, die
Jagd auf Éehgaisen für die ganze Dauer der Jagdzeit

untersagt.
3. Die Jagd auf ßehböcke wird ausnahmsweise, aber

nur für die Dauer des Monats Oktober und unter
der Bedingung gestattet, dass jeder Erleger von Reh-.
wild pflichtig sein soll, dasselbe mit aufgesetztem
Geweih einem der dem Schussorte zunächst wohnenden
Ortspolizeivorsteher oder kantonalen Polizeiangestellten
vorzuweisen und dass Unterlassung dieser Vorzeigung
als Jagdfrevel bestraft wird.

4. Patente für die Jagd können bei den Statthalterämtern
vom 1. bis 15. September gegen Erlegung der Taxe

von 40 Fr. 20 Kp. bezogen werden. Nach dem
15. September werden von den Statthalterämtern
keine Patente mehr verabfolgt.

Zürich, den 23. August 1887.
Finanzdirektion :

(O F 562 1) (124-2) Nägeli.

Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 4°j0 Obligationen.

Wir kündigen hiemit nachfolgende Obligationen

zur Rückzahlung auf 8. Dezember 1887 :

à Fr. 500.

1000.

No. 124901 bis 125000
135001 bis 135500
136501 bis 136504
137201 bis 137208
131201 bis 132400
134401 bis 134499
140801 bis 140824
117201 bis 117300
117601 bis 117619
118006 J

und bemerken, dass die Verzinsung mit 8. Dezember 1887 aufhört.

Zürich, 31. August 1887. (O F 5644) (126-3)
Die Direktion.

5000.

Immer werden

lue VerTiclltignngs- Apparate

unter allen erdenklichen Namen
grossartig ausposaunt.

Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein
Meteor erscheint jeweils die

Neue Erfindung
um ebenso schnell wieder zu
verschwinden. Einzig der Hektograph
ist und bleibt seit Jahren der beste
und einfachste Vervielfäitigungs-

Apparat. (73-10)
Prospekte franko und gratis durch

Krebs -Gygax, Scliaffliausen.

6' HütBl-Pßnsion BBLLBTÜE ai lac, Zarl mm
à côté du Pont Neuf OUVERT TOUTE L'ANNÉE et du nouveau Quai.

m Allerg Line. Station du St-Gothard et de l'Ariberp.

I^.-^V. 1*0 II 1j IPropriétaire.
Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour.

(66-52) Ascenseur pour tous les étages.

Das bedeutende

Bettfedern-Lager
Harry Unna in Altona (Deutsch!.)

versendet portofrei gegen
Nachnahme (125-9)

(nicht unter 10 S) gute neue
Bettfedern für 75 Ct. d. Pfund,
rorziigl. gute Sorte Fr. 1. 50,
prima Halbdaunen nur 2 Fr.

Ganzdaunen nur 3 Fr.
Verpackung z. Kostenpreis.

Bei Abnahme von 50 ^ 5 °/o

Rabatt. Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

Lebens-Elixir,
anerkannt grosse Erfolge,
per Flasche 2 Fr. 80 Cts.

Aug. Brunnliofer-Meder,
115-12 Zollrain, Aarau.

àus einem ?ukunttsromsn.

Lia ?stsrsburgsr ?rokessor bat S8 glüekliek dsrâusgekuuàsn, àss àis
Nsnseksn, ss vollkommener sis vsrcien, àsstn mskr Haars verlieren, cler

Zustancl 6er liabiköpugksit also in ^ukunkt àsr iàeaists sein voràs. Lins
Ltslls aus siusm ^uktrnktsroman clürkls also lauten i

As liisss Daura, sin Nustsrdiicl vsibliebsr Lvkönbsit. Lonnts roan
clocu auk ibrsm slkenbsingiatten lîopkebsn kein lZääreksu sotàsekso, bs-

bsrbsrgts àoeb ibr rosiges lVkûnàeben auelr niebt àis 3 pur eiues viàsr-
värtigea Zalinss, ksios ^.ugenbrauns unà lceins Wimpsr entstellt sis. Unà
sie sollte clsn basslicken Rouannes lieben Inn, clssssn Lopk au àansrnàsiu
Ilaarvuebs krankte, àesssn 'Wangen veàsr kokl uoek bieiek, àsssso Zäkns
niebt einmal plombirt varsn Nie unà nimmermebr Lks sie eins
soleks lvarrikatur aus krüksrsm àkrkunàsrt gsksiratkst k-ltts, vûràs sie
ebenso gern sinsin rlöblsnmenseksu àsr ?ertiàsit ikrs ràsncl verknüoksrts
IZanà gsrsiokt kabeu.

A. Wissen Sie, daß ich eine Postmarke habe mit dem Poststempel

Paradies" ?"

B. : Ach, alte Geschichte, ich hab' eine mit dem Poststempel: Ante-
oiluvianische Formations Periode."

Dame (zum Gelegenheitsdichter): Machen Sie mir also eine recht

hübsche Grabschrift aus den verstorbenen Mops, vergessen Sie aber nicht, das

Zitat einzuflechten : Was unsterblich im Gesang soll leben,

Muß im Leben untergehen."

Warum dankte der Herr nicht, den Sie eben so höflich grüßten?"

Ja, wissen Sie, der ist mir noch böse, weil er mich neulich Schasskops
nannte."

Briefkasten der Redaktion.
KI. i. i?r. Wenn Ihre Regie nng einen derartigen Beschluß gefaßt hat,

so wird sie wohl wissen, daß sie sichs's erlauben darf und ihr dafür gleichwohl
der nöthige Respekt zn Theil wird. Im Nebligen heißt's auch da: Wie man
sich bettet, so liegt man. Sslontvroler's Seufzer hat auch dem unsrigen
gerufen. Nur Gcoulo und Muth. Mit der Zeit wird auch dort Heu dürr.
V. am K. am S. tt. i. ösrl. Mit Dank erhalten. kiöge. Da vbroniczns
bat vollständig recht, wenn sie der Kölnischen recht kräftig den Kopf wascht.
Die wird mit ihrer Reichsnormaldamenbkkleidungs.rnstalt" die Belgier ebenso

wenig zwingen, als die Meißner ein Obligatorium durchzusetzen vermögen,
welches das Porzellan auch unter dem Bett allgemein macht. Spatî. Ist
schon recht. i. I-Iug. Daß Sie sich in die Z.rhl der U-A-Schreier
rechnen, bleibt fiir uns absolut werthlos. Der Himmel fügt Alles weislich.
L. i. v. Die Churer haben ganz recht, daß ste den eingetheilten Bischof 6 Fr.
strafen, wenn er nicht zur Probe kommt. Da soll der Stanislaus nnr schimpfen;
es ist seine Pflicht. k. S. i. S. In Ordnung. Orion. Ist das Rundreis

ebillet noch nicht komvinirt? köseler. Eine Leiter wäre nächstes Mal
eher zu empfehlen. ^obs. Vielleicht Einiges, aber wenig Aufsicht. kigolstto.
Ja; gute Sachen in Dialekt finden immer gern Leser, aber es dürften keine
Bandwürmer darunter sein. >!. i. So, so, das ist ein Witz? Was Sie
nicht sagen nnd wenn Sie dafür 14 Tage brummen muffen, was ist es dann?

L. i. L. Ja, natürli ; cs Hcmdhcbi ane Chrnudwähe. f. i. ^. Ein
Portrait wollten wir heute gar nicht geben ; aber es muß eins sein, das wissen
wir wohl ; versee ein schlechtes. Die Mannschaft ist uns nicht unbekannt. Adieu.

Knabe. Lerne Volapük, dann lernst Du die Wahrheit: Du liebst" heißt
in dieser Sprache löfol". Die Orthographie deutet an, daß das ein neuer
Löffel ist.

kànntmaàng betMencl ciie lagd.
LàZIià à àisssMrig'sn à^à bg.t àsr lisAisrunAsratb

vsrorànst :

1. vis ktllAkiveine à^cì virà mit 1. Oktober srökknst
unà mit 30. Mvernder M8elà8sm

2. vis ?tuA.jasà virà kür à Nong-t 8evternoer, àis
àZà auk íienAsàn kür àis Aan^e Dauer à FgSà-
iîkit untersagt.

3. Ois à^à auk Renboâe virà ltnsnàrâàs, uder
nur kür àie virner àes Nonîà vtitover unà untsr
àsr vsàmg'tMA- Zssàttst, àss Msr lllrls^sr voit lisb-
^vilà Miobti^ ssin soli, àsssids mit s,ukAS8st7.tsm 6s-
vsib àsm àsr àsm Lebussorts ntmââ8t vobusnàsn
0rt8vo1i7sivorstsbsr oàsr Iràntong.1sn Loii^siung-estslltsn
vorxuv/sissll Ullà àg.88 IllltsrlassunK àis8sr Vorxsi^ullA
g.18 à^àkrsvsl bsàkt virà.

4. tìtsnts kür àis àtzà könnsn bsi àsn Ltttttbàltsrâmtsrll
vom 1. ois 15. 8evtemoer ASASii Lrls^unss àsr lìxs
von 40 l?r. 20 Lp. bsxoAsn vsràsv. lVaeli àern
15. 8entemoer îerâen von àen 8àttnà1terïimtern
keine Dàntv inenr veraokotAt.

^ürieli, àsn 23. àZust 1887.
I?illAll7àirsIîtioll :

(0? 562I) (124-2) ^ïi^eli.

^üi-cnei- Kantonalback.

^Vir kûnàiAsn uismit llaebkolASnàs ObliAg-tionsn

^ur kiiàadlulls au! 8. December 1887

à. s?r. 500.

1000.

à 124901 ì)i8 125000
135001 bis 135500
136501 bis 136504
137201 bis 137208
131201 bis 132400
134401 bis 134499
140801 bis 140824
117201 bis 117300
117601 bis 117619
118006 j

uuà bsmsàn, às8 àis Verzinsung mit 8. ve?ember 1387 autnört.

^üriob, 31. àssust 1887. (0 5644) (126-3)
vie Direktion.

5000.

Immer verclsll

uutsr allsll eràsnklieksn Namen
grossartig ausposaunt.

W'uàs 'vVuuàsr

versprseksn àiesslbsn. ^Vis sin
l^Istsor srsebsint seveiis àis

lVsus IZrkìllàtillA

um ebenso sebnsll visàer su vsr-
sebvillâeo. Linsig àsr Dsktograpk
ist unà bisibt ssit àbrsn àsr bssts
unà sinkaeksts Vervislkâltigungs-

Apparat. (73-10)
krospskts kraoko uuà gratis àurok

k' MU» k^^sN U K, I« ««s
à â tili kont àlik VVVKK^ rvIirL I.'àiVlVtZL et à mmv-lii «Mi.

lll ^lldelg tille. Mlllil à Zl-l!lilllî>si> lîl ile l'MlMg.

I. V. 1^ < > I k I '> < >^ >ì i« ;i : l i r t;
Arrangements pour 8sjours prolonges, tension ciepuis 8 5rs. par jour.

(66-52) ^sesnLSVlr xour tous Iss sàAss.

Oas deàenteuàe

ksitiecjei'n-l.agkl'
Ilili'i'v iîliiiik îll citons (veillzclil.)

vsrsenàst portokrsi gegen
àedllabwe (125-9)

(lliekt unter lO> T) g^ute neue
Lettkeàern kür 7S Lt. à. l?kullà,
vor^üAl. xnte 8orte ?r. I. 50,
prima Ilàlliâaullkll nur 2 Lr.

kan^àannkn nur 3 I?r.
Verpavkullg s. Lostsnprsis.

Lsi ^.bnakms von 50 K" 5 °/n

Rabatt. Niektkouvsllirenàes
virà bsrsitvilligst uwgstausekt.

I-ebeusHUxîr,
ausrkannt grosss Lrkolgo,
psr ?Iaseks 2 Lr. 80 Ots.

àiiS. Ki'iilluuokei'-Nelltzi',
115-12 2ollraill, àrau.
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